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Was alles cha passiere

Erwartet mer en neue Erclebörger, was öppe cha passiere,
do goht mer halt as Telefon, ond tuet d'Hebamm avisiere,
die nimmt denn ehrni Tasche g'schwind, ond chönnt denn

z'galloppiere,_
die kennt sich uus, ond macht nöd lang, biet alles arrangiere,
ond ist dä chliine Schwyzer do, so loht mç ne registriere,_
me goht denn, of's Zivilstandsamt, dort tüc nd s'ne denn notiere,
öppis wo dii gär nüt chost, me tuet d'r giatuliere,
so en nagelneue Schwyzer, wo zaplet met alle Viere,
der will au en Schoppe ha, ond dä werd pasteurisiert
ond d'Fläsche muess au suuber sii, ond richtig sterilisiert,
später werd denn's Fuetter kombiniert,
so wachst er uuf, ond alles harmoniert,
bald muess er i d'Schuel, ond lernt denn b lechstabiere,
au rechne ond multipliziere,
er werd im lese ond schriibe instruiert,
bis alles richtig funktioniert,
ond spöter werd er konfirmiert,
katolisch oder reformiert,
met 19 Johre do werd er rekrutiert,
gründlech prüeft ond examiniert,
ond werd er denn nöd refüsiert,
so werd er ine.re Kaserne iiquartiert,
ond met ere Uniform uusstaffiert,
ond de Reihe noche nummeriert,
dort lernt er töchtig exerziere,
ond Stonde lang marschiere,
er werd of alli Wiis ond Arte trainiert,
ond alli Pähler wäret korrigiert,
er werd au öppe schikaniert,
ond vo Vorgesetzte rapportiert,
ond im Arrestloxal isoliert,
dere Sache tuet mer ignoriere,
das cha jedem Soldat ärriol passiere,
er werd au i d'Ohochi kommandiert,
wo mer sich met Erdöpfel amüsiert,
hat er das alles absolviert,
dann ist er zom hürote präpariert,
do werd er denn en Ehemaa,
denn goht än anders Leben aa,
aber do drüber schwiget des Sängers Höflichkeit,
vo denn aa bis i d'Ewigkeit.

A.M.

»«* »«* 'ifi »* «* * •»* „>• ,« y t* * .* »• i* i* '»»

APPEAL
Every member is requested to endeavour enrolling a compatriot to

the S.B.S. We hove,unfortunately,lost quite a number of supporters
in recent months,and must strive to replace these losses. So please
help us and try to find anyone interested among your friends,and ask
him or her to pay you the fee of 15/-» or if preferred, to write to
the Secretary, E.MERZ, Box 8.5, AUCKLAND.
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HEWS IN BRIEF

A largo Tanker of 18,000 tons called recently at the Marseilles
harbour. Thi3 vessel is named "Neuchotel", ond is owned by a privatecitizen of the well-known town of Neuchotel in Switzerland. The
tanker is principally used to carry oil ond petrol destined for Swiss
consumption.
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